
Studierende lesen ihre literarischen Texte
am Freitag, 4. Juli, 12-14 Uhr
im Café der Brücke (Campus Essen)
Es ist keine Voranmeldung erforderlich.

Im Rahmen einer Literarischen Schreibwerkstatt hatten Studierende 
der Germanistik im Sommersemester 2025 die Gelegenheit, 
Erfahrungen mit dem kreativen, literarischen Schreiben zu sammeln 
und eigene literarische Texte zu verfassen. Ausgehend von 
verschiedenen Schreibimpulsen und über variierende Formen der 
wechselseitigen Kommentierung ihrer Entwürfe sind bemerkenswerte 
Kurzgeschichten, Gedichte und weitere Textformen entstanden, die 
am 4. Juli im Rahmen einer Lesung einem interessierten Publikum 
vorgestellt werden.
Die Organisation der Schreibwerkstatt wurde aus Qualitäts-
verbesserungsmitteln der Fakultät für Geisteswissenschaften 
unterstützt und ist mit dem interdisziplinären Masterseminar 
»Literarische Sprache« verknüpft, in dem an Textbeispielen aus 
unterschiedlichen literarischen Gattungen der Beitrag von 
sprachlichen Mitteln und Formulierungsentscheidungen zur 
Struktur und Wirkung literarischer Texte untersucht wurde.
Das Seminar und die Schreibwerkstatt wurden konzipiert und geleitet 
von Prof. Dr. Michael Beißwenger (Linguistik) und Dr. Liane Schüller 
(Literaturwissenschaft). Das Plakat wurde von Michelle Dolbik gestaltet.


